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Protokoll 

 

 

der 5. Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, dem 06.07.2022, im Gemeindesitzungssaal. 

 

Anwesend: Bgm. Baldauf Richard 

 Bgm.-Stv. Eberle Bernhard  

 GR Fasser Hermann 

 GR Hosp Benedikt 

 GR Kerber Angelika  

 GR Kramer Paul 

 GR Pahle Markus 

 GR Wacker Christoph 

 GR Weirather Thomas 

 GR Wulz Theresa 

   

Entschuldigt: GR Versal Marcel 

   

   

Schriftführer: Gemeindesekr. Hosp Alexandra 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende:  23:25 Uhr 

 

Tagesordnung 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; 

Genehmigung des Protokolls der 4. Sitzung am 24.05.2022. 

2. Information zur möglichen Umgestaltung des Internetauftrittes. 

3. Beratung und Beschlussfassung zur Erschließung Ennet der Ach. 

4. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Flächenwidmungsplans auf der GP 

1546. 

5. Genehmigung einer Überbauung auf der GP 176/1 (Widum). 

6. Genehmigung Kanaldeckelsanierung. 

7. Ansuchen um Errichtung von Parkplätzen mit teilweiser Nutzung der GP 1473/1. 

8. Vergabe einer Hausnummer im Ortsteil Bichl. 

9. Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung eines Zaunes beim Tiefbrunnen. 

10. Genehmigung der Nutzholzansuchen. 

11. Ansuchen um Unterstützung der Bergwacht Reutte. 

12. Stellungnahme zum Bericht des Überprüfungsausschuss. 

13. Anfragen, Anträge und Allfälliges. 
 

 

  

 

Zu TOP 1) Begrüßung 

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden Gemeinderatsmitglieder, den Koordinator des Pla-

nungsverband 04 Zwischentoren Herrn Martin Hohenegg sowie Frau Alexandra Hosp, Nach-

folgerin von Gabriel Schiftner, entschuldigt Gemeinderat Herrn Marcel Versal und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest.  
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Der Bürgermeister stellt aufgrund Dringlichkeit den Antrag auf Änderung der Tagesordnungs-

punkte. Top 2 „Information zur möglichen Umgestaltung des Internetauftrittes“ auf die nächste 

Sitzung zu verschieben und anstelle die Beratung und Beschlussfassung der Teilnahme an der 

VVT (Verkehrsverbund Tirol)“ in die Tagesordnung aufzunehmen.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung des Tagesordnungspunktes und  

genehmigt einstimmig das Protokoll der 4. Sitzung vom 24.05.2022. 

 

Zu TOP 2) Beratung und Beschlussfassung Teilnahme VVT (Verkehrsverbund Tirol). 

Planungsverbandskoordinator Hohenegg Martin berichtet über die Verhandlungen mit dem 

Verkehrsverbund Tirol bezüglich der Neuausschreibung und Optimierung des öffentlichen 

Verkehrs in Zwischentoren. Nach jahrelangen zähen Verhandlungen liegt nun ein tragbares und 

zukunftsorientiertes Gesamtpaket vor. Dieses wird eingehend dargestellt. Der Gemeinde Hei-

terwang stehen Anpassungen der Linien noch offen.  

Die VVT benötigen nun 2 Zuschussverträge mit den Gemeinden, um in die 2. Phase der Aus-

schreibung eintreten zu können. Diese Verträge werden erläutert. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegenden Zuschussverträge „Regiobus Tiroler 

Zugspitze“ und „Ortsbus Lermoos“zu genehmigen. 

 

Zu TOP 3) Beratung und Beschlussfassung zur Erschließung Ennet der Ach 

Der Bürgermeister bringt den Gemeinderäten die Planung und Grobkostenschätzung des Inge-

nieurbüro Thomas Haug der geplanten Erschließung Felsensiedlung zur Kenntnis. 

Geplant ist die Erschließung von 12 Bauplätzen. Grobkostenschätzung von Brutto € 

1.544.000,- beinhaltet Vermessung / Planung / Rodung / Felssprengung / Straßenbau mit Be-

leuchtung / Verkabelung Strom-Telekom-LWL /Wasserleitung mit Hydrant und Pumpstation / 

Kanal mit Regenwasserkanal. Die Einholung eines zweiten Angebotes für die Planung und eine 

zwingende Bestandsaufnahme der anliegenden Gebäude sowie eine Erschütterungsmessung 

während der Sprengarbeiten zur Beweissicherung im Falle von Schäden sind erforderlich. Die 

Sprengarbeiten werden über die Gemeinde durchgeführt und dem jeweiligen Bauherrn in 

Rechnung gestellt. 

Es bestehen 3 Möglichkeit um die geschätzten Kosten vorzufinanzieren, diese sind: 

Verkauf an den Bodenfond des Landes Tirol welcher die gesamte Abwicklung übernimmt, ein 

Darlehen auf 20 Jahre aufzunehmen oder die Ausführung in Teilabschnitte zu gliedern. 

 

Nach kurzer Beratung und Abwägung beschließt der Gemeinderat einstimmig die Planung für 

die Neuerschießung der Bauparzellen komplett zu beauftragen und die Ausführung dann in 2 

Teilabschnitte zu gliedern; Bauabschnitt I 6 Bauplätze sofort und vollständig zu erschließen 

und im Bauabschnitt II die weiteren Bauplätze zu einem späteren Zeitpunkt zu erschließen.  

 

Zu TOP 4) Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des Flächenwidmungsplans auf der 

GP 1546 

Der Bürgermeister erläutert den Gemeinderäten den Grund und die Lage der Änderung des 

Flächenwidmungsplanes der GP 1546.  

Aufgrund der geplanten Errichtung von Waschboxen und eines Mülllagerraumes im Bereich 

der Tankstelle, ist die Erweiterung der Sonderfläche Tankstelle und somit die Verringerung der 

Sonderfläche Raststätte in Richtung Westen erforderlich. Die Inhalte der Widmungen und der 

Teilfestlegungen bleiben unverändert, die Abgrenzung zwischen den Teilfestlegungen werden 

geringfügig verschoben (1.005m²) Im nördlichen Bereich des Planungsbereichs wird die Wid-
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mung dem tatsächlichen Grenzverlauf angepasst. (2 m²). Aus Raumplanerischen Sicht ist die 

Umwidmung zulässig. 

 

Mit dem Grundeigentümer sind noch einige Punkte zu besprechen, der Beschluss wird auf die 

nächste Sitzung verschoben. 

 

Zu TOP 5) Genehmigung einer Überbauung auf der GP 176/1 (Widum) 

Mit der Errichtung des Balkons auf der GP 176/3 wurde die GP 176/1 überbaut. Herr Gratl 

Karl, Obmann des Pfarrkirchenrates, reichte damals eine Bauanzeige ein und bekam die Zusage 

der Gemeinde für diese Überbauung.  

 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Überbauung der GP 176/1 durch den Balkon. 

 

Zu TOP 6) Genehmigung Kanaldeckelsanierung 

Wie jedes Jahr sind durch Frostschäden Kanaldeckel zu sanieren. Es handelt sich um die Sanie-

rung von ca. 10 Stück, die dafür geschätzten Kosten betragen ca.€ 9.000,- 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Sanierung der Kanaldeckel durchzuführen. 

 

Zu TOP 7) Ansuchen um Errichtung von Parkplätzen mit teilweiser Nutzung der GP 1473/1 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die Sachlage zur Kenntnis. Auf der GP196/2 Ober-

dorf 3 werden mehr Parkplätze benötigt als derzeit vorhanden sind. Es liegt ein Skizzenplan 

und Fotos vor, welche die Lage, das Ausmaß und die Einteilung der Parkplätze darstellen. Auf 

der Nordseite des Gebäudes sollte die Grünfläche künftig als Parkfläche dienen. Es sind 4 

Parkplätze je einer für das Appartement 5,6,7 und 8 geplant. Die Fläche der GP 196/2 reicht 

dafür nicht aus, daher bitten die Eigentümer um die Genehmigung die Parkplätze für das Ap-

partement 5,6,7 und 8 auf die GP 1473/1 herausragen zu dürfen. 

Bei der GP 1473/1 handelt es sich um eine Gemeindestraße / Radweg und somit um einen Ver-

kehrsweg für nachfolgende Wohngebäude und als Zubringer zum Radweg. 

 

Der Gemeinderat hat grundsätzlich keinen Einwand gegen die Asphaltierung und zeitweiligen 

Benutzung der Fläche, jedoch aus Sicht der Verkehrssicherheit und eventuellen Beeinträchti-

gung des Verkehrs, lehnt der Gemeinderat den Antrag mit 5 Stimmen dafür und 5 Stimmen 

dagegen ab. 

 

Zu TOP 8) Vergabe einer Hausnummer im Ortsteil Bichl. 

Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die Hausnummernsituation mittels eines Lagepla-

nes im Ortsteil Bichl zur Kenntnis. Herr Weirather Gerald benötigt für die GP 1299/2 eine 

Hausnummer. Gegenüberliegend befindet sich die Hausnummer Bichl 14. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Hausnummer 13 für die GP 1299/2 
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Zu TOP 9) Beratung und Beschlussfassung zur Errichtung eines Zaunes beim Tiefbrunnen. 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über den Sanierungsbedarf des Zaunes beim 

Tiefbrunnen und legt dem Gemeinderat zwei Möglichkeiten der Sanierung und zwei Angebote 

vor. Aufgrund des Geländeverlaufes ist die Errichtung des Vorschlages 2 mittels eines Ma-

schendrahtzaunes verzinkt grün beschichtet vorteilhafter und kostengünstiger. 

Zum Schutz des neuen Zaunes soll der jeweilige Bauer im Bereich der Viehweide ca einen Me-

ter versetzt zum Maschendrahtzaun ein Viehweidezaun auf eigene Kosten errichten. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Errichtung eines Maschendrahtzaunes verzinkt 

grün beschichtet und die Vergabe an den Billigstbieter Bauwaren Schennach mit der Netto-

summe von € 2.276,22.  

 

Zu TOP 10) Genehmigung der Nutzholzansuchen. 

Der Bürgermeister trägt dem Gemeinderat vorliegende Nutzholzansuchen vor. 

 

Der Gemeinderat beschließt mit 9 Stimmen dafür und 1 Stimme Enthaltung die vorliegenden 

Nutzholzansuchen zu genehmigen. 

 

Zu TOP 11) Ansuchen um Unterstützung der Bergwacht Reutte. 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat das Vorliegen eines Ansuchens um Vergabe 

finanzieller Mittel der Tiroler Bergwacht Einsatzstelle Reutte und Umgebung. 

 

Der Gemeinderat lehnt den Antrag einstimmig ab. 

 

Zu TOP 12) Stellungnahme zum Bericht des Überprüfungsausschuss. 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über die Stellungnahme des Überprüfungsaus-

schusses und dieser nimmt diesen Bericht zur Kenntnis. 

 

Zu TOP 13) Anfragen, Anträge und Allfälliges 

o Bad Jaqueline Entscheidung - Ausführung im Oktober – Beschluss nächste Sitzung 

o Pachtverträge Hirtenhütten – Verträge werden überarbeitet und dem GR vorgelegt 

o Ameisenproblem Kindergarten – Professionelle Hilfe wird eingeholt 

o Brunnen Friedle Christoph – Ende 2022 neuen kleineren Brunnen errichten 

o Grenze Platte zu Feineler Paul - Begehung mit Bgm und Bgm. Stv. 

o Besuch des Gottesdienstes an Maria Himmelfahrt am 15.8.22 

o Dürrenteile in exponierten Lagen zu vergeben - Ausschreibung soll erfolgen 

o Wasserproblem bei Starkregen am Karlift -  

Begehung mit Lintner, Pahle Ch.und Pahle R. am 4.7.2022 um 11 Uhr. 

o Radweg Finanzierung 

€ 28.101,- pro Jahr unterteilt in € 3.451,- (laufende Kosten) und € 24.650,- (Anteil In-

vestition pro Jahr) – Berücksichtigung im Voranschlag 

o Unwetter am 4.7.2022 - Schäden am Kärlesbach, Wannenbach und Pfusterbach 

o Anfrage Wasserrinne bei GP 1299/2 
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o Koordinationsstelle für Pflege und Betreuung für den Bezirk Reutte 

Ansprechpartnerin Anna Paulweber - Büro im Gebäude der LK in der Bahnhofstraße in 

Reutte 

o Kühlung Biomüll Recyclinghof - Kleines Kühlhaus günstiger als Kühlbox für 3 Kübel.  

o Investitionskosten Anteil Pflegeheim - Abklärung der Kostenübernahme im Bedarfsfall 

o Termin für die GWA Anstellung - Finale Absprache mit BFI 

o FW- Heldengedenken - Allerheiligen mit Fahnenabordnung der FW und kl. Musik 

o Recyclinghof Parkplätze - Absturzsicherung der Böschung (Leitplanke),  

o Kastanienbaum im Hirschengrund treibt wieder aus 

o Tafel Haus Tauern am See - Lange Wohnmobile kommen nicht um die Kurve 

o Bäume Widum werden entfernt 

o Container Fußballplatz, Bretterschalung  

o Radarkasten Bereich Gürte - Dorfbild 

o Leerstehende Wohnung im NHT Wohnblock - wann bezugsbereit? 

 

Fertigung: 

 

 

 

 

 

Der Schriftführer:       Die Gemeinderatsmitglieder: 


